
An einen Haushalt! Amtliche Mitteilung! Postentgelt bar entrichtet 

  beim Postamt 4830 

GEMEINDE 

Journal 
 

 

 

 65. Jahrgang, Dezember 2016, Folge 1 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frohe Weihnachten und 

Ein Gutes Neues Jahr 2017 

 

































https://zustellung.briefbutler.at/regmail/showRegmailByKeynumber.page?keynumber=0c3d67ea42e64b8d9c1761fba85b8bd9bc4e5066090240bb91d29518cedef364
https://zustellung.briefbutler.at/regmail/showRegmailByKeynumber.page?keynumber=0c3d67ea42e64b8d9c1761fba85b8bd9bc4e5066090240bb91d29518cedef364
https://zustellung.briefbutler.at/regmail/showRegmailByKeynumber.page?keynumber=0c3d67ea42e64b8d9c1761fba85b8bd9bc4e5066090240bb91d29518cedef364
mailto:gemeinde@hallstatt.ooe.gv.at








 

Bisher sind bereits 148 Teilnehmer beim Zivilschutz-SMS der Marktgemeinde Hallstatt 

angemeldet und es werden immer mehr. 

In den letzten beiden Jahren wurden bereits 28 verschiedene Zivilschutz-SMS versandt 

und die Rückmeldungen sind überaus positiv. 



Marktgemeindeamt Hallstatt 

4830 Hallstatt, Pol.Bez. Gmunden, Land OÖ. 
 

Tel.: 06134/8255-0; Sachb.: AL Frank Höll 

e-mail: gemeinde@hallstatt.ooe.gv.at 
 

4830 Hallstatt, am 20.12.2016, Zl: Gem-4/2016-HF 

 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g  
 

Die Marktgemeinde Hallstatt schreibt die Stelle einer  

 

R ein ig ung sk raf t   
 

gemäß dem Gemeindevorstandsbeschluss vom 12.12.2016 für den Bereich: 

öffentliche WC-Anlagen aus. 

(Vollzeitbeschäftigung 40 Wochenstunden) 

 

Die Reinigungskraft wird ab sofort aufgenommen. 

Die Entlohnung erfolgt gemäß dem Oö. GDG 2002, Funktionslaufbahn GD 25. 

 

Für Anfragen und Auskünfte steht das Gemeindeamt (Amtsleiter) während der Amtsstunden zur 

Verfügung. 

 Bürgermeister Alexander Scheutz 

 

 

 

 

 

 

SCHÜLERHEIM    DER 
 

HTBLA   HALLSTATT 
 

 

Malerweg 173 

4830 Hallstatt 
 

06134 8270 
 

 

internat.hallstatt@aon.at 
 

http://www.hallstattn.at/ 
 

  
 

Wir beschäftigen ab 7. Jänner 2017 eine   
 

                                Küchenhilfe (w/m). 
 

Beschäftigungsausmaß:  40 Stunden pro Woche/ Dauerstelle 
 

 

Anfragen unter der Telefonnummer 06134 8270 bei 
 

Geschäftsführer Alexander Scheutz oder Wirtschaftsleiter Franz Gschwandtner 
 

mailto:internat.hallstatt@aon.at
http://www.hallstattn.at/


Heizkostenzuschuss 2017 
 

 

Für den Winter 2016/2017 wird wieder an alle 

Mindestrentner, Mindestpensionisten- und So-

zialhilfeempfänger ein Heizkostenzuschuss zur 

Auszahlung gelangen.  

 

Die Mittel werden vom Land Oö. bzw. von der 

Marktgemeinde Hallstatt zur Verfügung ge-

stellt. 

 

Als Berechnungsgrundlage für die Einkom-

mensgrenzen werden die Ausgleichszulagen-

richtsätze aus der Pensionsversicherung heran-

gezogen.  

 

 

Diese Einkommensgrenzen lauten demnach: 

Einpersonenhaushalten  €     882,78 

Zweipersonenhaushalten €  1.323,58 

Für jedes Kind im Haushalt erhöht sich dieser Betrag um €  136,21. 

 

Bundes- oder Landespflegegeld wird nicht als Einkommen gerechnet. 

 

 

Anträge auf Heizkostenzuschüsse sind in der Zeit von 02.01.2017 bis 15.04.2017, im Gemeindeamt, 

bei FOI. Martina Scheutz, einzubringen. 

 

Als Einkommensnachweis ist ein Pensionsabschnitt oder Lohnzettel vorzulegen. 

 

 
 

Familienfördernde Maßnahmen 
 

 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hallstatt hat einstimmig 

beschlossen, dass die Schüler, die im nächsten Schuljahr die 9. 

Schulstufe besuchen, mit einem einmaligen Betrag von € 100,-- 

gefördert werden sollen. 

 

Die Auszahlung wird voraussichtlich im August 2017 erfolgen, 

da erfahrungsgemäß zu Schulbeginn die meisten Kosten anfal-

len.  

 

Die betroffenen Eltern erhalten rechtzeitig vom Marktgemeinde-

amt Hallstatt eine schriftliche Verständigung.  



Müllabfuhr / Altstoffsammlung 

 

 

NEU AB 30.12.2015:  Tonnen und Säcke der Privathaushalte und Betriebe  

+ Container Hotel „Grüner Baum  jeweils am DIENSTAG 

Container der Betriebe (Lahn und Markt)  jetzt wieder am Mittwoch der  
 

1. Rückverrechenaktion 
 

Wir ersuchen Sie, im Dezember bzw. Anfang Jänner 2017 persönlich am Gemeindeamt vorzusprechen 

und die nicht verbrauchten Wertmarken oder Abfallsäcke abzugeben (=Rückverrechnung). Die Gutschrift 

wird bei der ersten Quartalsvorschreibung 2017 abgezogen. 

 

2. Neuausgabe für 2017 
 

All jene, die bei der Abfallentsorgung auch weiterhin mit Abfallsäcken 

oder Wertmarken arbeiten wollen, bitten wir, diese am Gemeindeamt ab-

zuholen. 

 

3. Änderungswünsche 
 

Bis Mitte Jänner besteht auch die Möglichkeit, Änderungswünsche für 

Ihre Müllabfuhr bekannt zu geben. 

 

4. Leihtonnen 
 

Seit einiger Zeit bietet die Marktgemeinde Hallstatt sämtlichen Bürgern und Betrieben die Möglichkeit, 

Restmüllbehälter kostengünstig zu mieten, eine Änderung in der Behältergröße ist daher jetzt noch ein-

facher und günstiger möglich. 
 

Die Mietpreise (inkl. 10 % MWSt.): 
 

60 l bis 120 l Behälter € 3,30 / Jahr 

240 l Behälter € 4,40 / Jahr 

1.100 l Behälter € 33,00 / Jahr 

 

5. Termine Altstoffsammelzentrum beim Gemeindebauhof 
 

Montag,  13 bis 15 Uhr     und     Freitag,  14 bis 17 Uhr 
 

Da es immer wieder zu zahlreichen Nachfragen bezüglich Ersatzöffnungszeiten kommt, wenn ein Montag 

bzw. ein Freitag auf einen Feiertag fällt, haben wir als Service für die Bevölkerung diese Ersatztermine 

bereits vorausgeplant. Die Termine finden Sie auf der Rückseite des Gemeindejournals im Abfuhrplan 

vermerkt. 

 

6. Grünschnittentsorgung im ASZ 
 

Für die Grünschnittentsorgung steht im Altstoffsammelzentrum im Echerntal ein Container zur Verfü-

gung. 

Der Mietpreis für die Abfalltonnen 

wird einmal im Jahr mit Ihrer Ge-

meindegebührenvorschreibung ab-

gerechnet. 
 



Gemeindegebühren 

 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Hallstatt hat in seiner Sitzung am 15.12.2016 folgende 

Gebühren für 2017 beschlossen: 

 

Kanalgebühren: 
 

Die Kanalgebühren werden aufgrund der Vorgaben des Landes OÖ. (Mindestgebühren) erhöht. 

 

K a n a l a n s c h l u s s g e b ü h r e n 
je m² € 23,66 

Mindestgebühr € 3.548,60 

für unbebaute Grundstücke € 3.548,60 

jede weitere Einmündungsstelle € 887,15 

K a n a l b e n ü t z u n g s g e b ü h r e n 
je m³ € 4,27 

Mindestgebühr € 106,70 

unbebaute Grundstücke bis 1.500 m² € 213,40 

je angefangene weitere 100 m² € 42,70 

bebaute Grundstücke Pauschalgebühr je Person € 213,40 

Privatzimmervermieter je Person und Nächtigung € 0,427 

 

Wassergebühren: 

 
Die Kanalgebühren werden aufgrund der Vorgaben des Landes OÖ. (Mindestgebühren) erhöht. 
 

W a s s e r a n s c h l u s s g e b ü h r e n 
je m² € 14,18 

Mindestgebühr € 2.127,40 

für unbebaute Grundstücke € 2.127,40 

W a s s e r b e z u g s g e b ü h r e n 
je m³ € 1,87 

Mindestgebühr € 46,75 

unbebaute Grundstücke bis 1.500 m² € 93,50 

je angefangene weitere 100 m² € 18,70 

bebaute Grundstücke Pauschalgebühr je Person € 93,50 

für Zierbecken bzw. Gartenanschlüsse € 93,50 

Privatzimmervermieter je Person und Nächtigung € 0,187 

Leihgebühr Wasserzähler je Monat € 1,50 

 

Büchereigebühren: (keine Änderungen) 
 

Mitgliedschaft € 3,00 

Erwachsene -  Entlehnung pro Buch und Woche (auch Gäste) € 0,60 

Kinder - Entlehnung pro Buch und Woche € 0,30 



Abfallgebühren: 

 

Auch im Jahr 2016 stiegen die Einnahmen bei den Abfallgebühren der Hotellerie- bzw. 

Gastronomiebetriebe. Daher gibt es für das Jahr 2017 wieder keine Erhöhung der Abfallgebühren. 
 

Die Abfallgebühr beträgt 

a) je abgeführte 60 Liter Tonne € 2,59 

b) je abgeführte 90 Liter Tonne € 3,88 

c) je abgeführte 120 Liter Tonne € 5,18 

d) je abgeführte 240 Liter Tonne € 10,34 

e) je abgeführtem 800 Liter Container € 34,49 

f) je abgeführtem 1.100 Liter Container € 47,44 

g) je abgeführtem 40 Liter Abfallsack € 2,04 

h) je abgeführtem 60 Liter Abfallsack € 2,88 

 

Zusätzlich ist eine jährliche Grundgebühr zu entrichten; diese beträgt: 

a) für die Entleerung einer 60 Liter Tonne € 67,32 

b) für die Entleerung einer 90 Liter Tonne € 100,97 

c) für die Entleerung einer 120 Liter Tonne € 134,63 

d) für die Entleerung einer 240  Liter Tonne € 268,92 

e) für die Entleerung eines 800 Liter Containers € 896,87 

f) für die Entleerung eines 1.100 Liter Containers € 1.233,45 

g) für den Abtransport eines 40 Liter Abfallsackes € 53,04 

h) für den Abtransport eines 60 Liter Abfallsackes € 74,80 

 

Aktion „Essen auf Rädern“: 
 

Laut Prüfbericht des Landes OÖ., darf bei der Aktion „Essen auf Rädern“ kein Abgang erwirtschaftet 

werden, deshalb ist es notwendig hier eine kleine Anpassung durchzuführen. 

 

Kosten je Portion €  7,00 

 

Bauhofgebühren 
 

Keine Änderungen zum Jahr 2016. 

 

Unimog € 45,--  je Stunde 

Unimog mit Schneepflug oder Schneefräse € 55,--  je Stunde 

Kleintraktor mit Anhänger € 40,--  je Stunde 

Kleintraktor mit Zubehör (Schneepflug, Schneefräse, Rasenmäher) € 45,--  je Stunde 

VW-Bus  € 40,--  je Stunde 

Rüttelplatte € 8,--  je Stunde 

Kango € 8,--  je Stunde 

Personalkosten VB II € 36,--  je Stunde 

Mutzenleihgebühr € 70,--  bis 4 Stunden 

Mutzenleihgebühr € 90,--  über 4 Stunden 

 
Sämtliche Änderungen treten mit 1. Jänner 2017 in Kraft. 



GEMEINDEBÜCHEREI 
 
Rückblick auf das Jahr 2016: 
Bei einem Buchbestand von 3.528 
Stück betrug die Zahl der Entleh-
nungen 1.202 Bücher. 
Ein gut sortiertes Buchangebot, 
das laufend durch Neueinkäufe 
erweitert wird, bietet für jeden 
genügend Auswahl: 
Familien- und Gesellschaftsroma-
ne, Kriminalromane, Biographien, 
Reiseberichte, Kinder- und Ju-
gendbücher, Bildbände (Geschich-
te, Natur, Reisen u.a.), Fachlitera-
tur über Technik, Natur, Geschich-
te u.a.   

 
Der Jahresmitgliedsbeitrag beträgt pro Person € 3,00. 
Leihgebühr pro Buch/Woche:  
€ 0,60 für Erwachsene, € 0,30 für Kinder bis 14 Jahre. 
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.  
Auf ihren Besuch freut sich 
 
                                                                          Hannelore Urstöger  (Büchereileiterin) 

 

Umfangreicher 
Bücherschrank 





http://www.power-speed.at/


KULTURREFERAT der Marktgemeinde Hallstatt: 
 

Mit dem 

Hallstätter Kulturbus 
ins Musiktheater Linz 

 

Der Hallstätter Kulturbus fährt im kommenden Jahr wieder nach Linz ins Musiktheater.  

Sonntag, 25. Juni 2017: Musical „Ghost – Nachricht von Sam“ 
 

Anmeldung bei Andreas Gamsjäger 

(Tel.: 0664/5022196 / Mail: a.gamsjaeger@eduhi.at) 

Die Anmeldungen werden nach Eintreffen gereiht. 

Die Bezahlung erfolgt nach der Anmeldung mittels eines Anmeldeformulars. 
 

„Ghost - Nachricht von Sam“ 
Musical / Deutschsprachige Erstaufführung: 18. 3. 2017 

Buch und Gesangstexte von Bruce Joel Rubin 

Musik und Gesangstexte von Dave Stewart und Glen Ballard 

Nach dem gleichnamigen Film von Paramount Pictures 
Deutsch von Anja Hauptmann 

In deutscher Sprache mit Übertiteln 
 

Sonntag, 25. Juni 2017 / Beginn 19.30 Uhr 

Abfahrt: 17.00 Uhr / Busterminal / Rückkehr: ca. 24.00 Uhr 
Preise (Eintrittskarte inklusive Busfahrt): 

Kategorie 1S: € 115,-- / Kategorie 1: € 103,-- 

(insgesamt 30 Karten verfügbar; Anmeldeschluss: 10. Mai 2017) 
 

Sam und Molly sind frisch verliebt und haben gerade ein neues Apartment bezogen. 

Doch eines Abends geschieht das Unfassbare: Sam wird bei einem Überfall erschossen. 

Während Molly um ihn trauert, wandert Sam als guter Geist umher und findet heraus, 

dass auch Molly in Lebensgefahr schwebt. Doch als Geist kann er weder von den 

Lebenden gesehen werden, noch in das Geschehen eingreifen … – 1990 begeisterte der 

Film eine ganze Generation. Seit 2011 erobert die Musicaladaption die Bühnen der 

Welt.  
 

        
Hinweis: Whoopi Goldberg, Patrick Swayze, Demi Moore aus dem Film 1990 

mailto:a.gamsjaeger@eduhi.at


S t a t i s t i k     2013 – 2016 

 

Tourismus-Nächtigungszahlen jeweils vom 1. Jan bis. 30. November: 

Besucherzahlen des Museums vom 1. Januar 31. Oktober,  

 

Salinen Tourismus GmbH Salzbergbau Hallstatt - Besucher im Bergwerk: 

 

Salinen Tourismus GmbH - Personenbeförderung Seilbahn: 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HALLSTATT 

4830 HALLSTATT, Bez. Gmunden 
Telefon 06134 / 8474            Fax 06134/8474-4 

e-mail: ff-hallstatt@gm.ooelfv.at 

www.ff-hallstatt.at 
DVR 0771899 

 

 

 

Liebe Hallstätterinnen und Hallstätter, 
 

die Freiwillige Feuerwehr Hallstatt wurde im Jahre 1878 gegründet. Damals schon stand eines 

im Vordergrund: In Not befindlichen Menschen zu helfen. Dieses Motto wird auch heutzutage 

noch beibehalten. 

 

Die Feuerwehrkameraden müssen nach einer Alarmierung sofort am Ort des Geschehens sein, 

um schnellste Hilfe zu leisten. Die FF-Hallstatt musste im abgelaufenen Jahr zu bisher 5 

Brandeinsätzen und 44 technischen Einsätzen ausrücken. Die Aufgaben im abgelaufenen Jahr 

reichte von Verkehrsunfällen, Sicherungsdiensten, Straßenreinigung, über Transporten bzw. 

Personensuche mit dem A-Boot, Fahrzeugbergungen und Wespeneinsätzen. 

Im heurigen Jahr blieben wir von größeren Ereignissen verschont. 

 

Zu einem Küchenbrand in 

Obertraun im April wurde die 

FF-Hallstatt ebenfalls alarmiert. 

Bei Eintreffen vor Ort wurde 

festgestellt, dass die Kameraden 

der FF-Obertraun den Brand 

bereits unter Kontrolle hatten 

und nur mehr mit dem 

Belüftungsgerät die Räume 

rauchfrei gemacht, bzw. mit der 

Wärmebildkamera nach 

Glutnester gesucht werden 

musste. 

Bei den übrigen Brandeinsätzen 

handelte es sich um vier 

Fehlalarme. Insgesamt sind 

derzeit in Hallstatt 10 Brandmeldeanlagen in Betrieb. 

 

Erfreulich ist, dass ein guter Kontakt zu den Nachbarfeuerwehren, insbesonders zur FF-

Obertraun, besteht, denn bei größeren Ereignissen gibt es nur ein Miteinander um die 

anstehende Situation bewältigen zu können.  

 

Erfreulich ist die Neuanschaffung von 41 Stück Einsatzbekleidung und –stiefel, welche sich 

bereits bei den diversen Einsätzen bewährt haben. 

 

Leider mussten wir im heurigen Jahr immer wieder feststellen, dass bei den Einsätzen bzw. 

Übungen die Halte- und Parkverbote nicht eingehalten werden. Für die Einsatzorganisationen 

ist es sehr schwierig, in unseren engen Straßen durchzukommen. Es sind nicht unsere Gäste, 

die die Halte- und Parkverbotszonen belegen, meist sind es Einheimische. Ansonsten ist es uns 

mailto:ff-hallstatt@gm.ooelfv.at


unmöglich bei einem Einsatz rasch und reibungslos an das Ziel zu gelangen um Hilfe zu leisten 

oder gar Leben zu retten.  

 

Die Mannschaft ist das wichtigste Kapital. 

Die Freiwillige Feuerwehr lebt von der 

Bereitschaft vieler Menschen, sich 

freiwillig in den Dienst der Gemeinschaft 

zu stellen. 

Leider sind einige unserer sehr gut 

ausgebildeten Feuerwehrkameraden, nicht 

mehr in Hallstatt wohnhaft und daher bei 

den Einsätzen erst nach einiger Zeit 

verfügbar. 

 

 

 

 

 

Darum – werde auch du Mitglied ! 
 

Du möchtest gerne Menschen in Not helfen ? 

Du interessierst dich für die Tätigkeit bei der Feuerwehr ? 

Dann melde dich einfach bei uns an und werde selbst Feuerwehrfrau/mann ! 

Feuerwehrjugend: 

Es können Mädchen und Burschen ab dem 10. Lebensjahr mitmachen. 

Aktives Feuerwehrmitglied: 

Frauen und Männer ab dem 16. Lebensjahr können aktives Mitglied werden. 

Was wir uns erwarten: 

Regelmäßige Teilnahme an den Übungen. 

Einsatzbereitschaft 

So schnell wie möglich nach Alarmierung zu den Einsätzen erscheinen. 

Teamfähigkeit 

Wir würden uns freuen, wenn wir auch dich in Zukunft als Mitglied der Freiw. 

Feuerwehr Hallstatt begrüßen könnten. 
 

Aktuelles über die Feuerwehr findet ihr auf unserer Homepage: ff-hallstatt.at 

 

Danke für eure Unterstützung während des Jahres, alles Gute für die bevorstehenden Festtage 

und einen Guten Rutsch ins Jahr 2017 wünscht euch auch im Namen des Kommandos euer 
 

 

 

Kommandant der FF-Hallstatt 

 

 

 
E. Zauner, HBI 

 

 



Jahresbericht der HTBLA Hallstatt  2016

HÖHERE ABTEILUNG:

Innenarchitektur und Holztechnologien

Schwerpunkte : Raum- und Objektgestaltung   und   Restauriertechnik

5-jährige Ausbildung – Abschluss mit Reifeprüfung
derzeit 10 Jahrgänge, 276 Schüler

FACHSCHULEN:

Fachschule für Tischlerei und 

Fachschule für Tischlerei 
mit Spezialisierung Bootsbau

4-jährige Ausbildung – Abschlussprüfung
4 Klassen, 75 Schüler

MEISTERKLASSEN

Meisterklasse für Tischlerei
1-jährig, Abschlussprüfung und Meister-
prüfung
22 Schüler

Meisterklasse für Bildhauerei
2 Schüler

Meisterklasse für Drechslerei
2 Schüler

Meisterklasse Instrumentenbau
3 Schüler

Fachschule für Kunsthandwerk  

Ausbildungszweige:

Bildhauerei, Drechslerei, Streich- und 
Saiteninstrumentenerzeugung

4-jährige Ausbildung – Abschlussprüfung
4 Klassen, 95 Schüler



KURSE

Allgemein zugängliche Vorbereitungskurse für die Berufsreifeprüfung in Englisch, 
Deutsch, Mathematik und Fachbereich.

DATEN und FAKTEN

Gesamtschülerzahl:		 474 davon 198 weiblich (41,7%).

Internatsschüler :		  248 davon 106 Mädchen
		   

Lehrer :			   67 davon 12 weiblich

Neulehrer/Innen :	  	 Mag. Susanne Bruckschlögl    (Unterrichtspraktikum D)
				    Mag. Markus Pfeifer   (Religion kath.)

Abgang:			   Mag. Rita Reichlhuber	
				    Dipl. Päd. Manfred Wallner (Ruhestand)

                                      
Verwaltung:              		  12  (2 Schulwarte, 4 Reinigungskräfte, 2 Sekretärinnen,
				    1 Maschinenmeister, 1 Materialverwalter, 1 Laborant,  
				    1 Schulärztin)	
Abgang (Verwaltung): 	 Johann Heininger 
Neu (Verwaltung): 		  Florian Zauner (Schulwart)

Internatsangestellte :       	 20 
     
Beschäftigte insgesamt : 	 99



Geschätzte Hallstätterinnen und Hallstätter!

Am Samstag den 28. Jänner 2017 findet von 9 bis 15 Uhr der Tag der offenen Tür an unserer Schule 
statt. Ich darf euch einladen die Gelegenheit wahrzunehmen, die Ausbildung der Schülerinnen 
und Schüler zu beobachten, die neu geschaffenen Räumlichkeiten  und Technologien kennen zu 
lernen und die Schülerarbeiten zu besichtigen. 

Besuchen Sie auch unsere Website unter  www.htl-hallstatt.at.

Ich wünsche euch allen ein besinnliches  Weihnachtsfest, geruhsame Feiertage und vor allem   
viel Gesundheit im neuen Jahr.  !

HR Dir. Mag. Jörg Zimmermann.

28.01.2017	 	
TAG DER OFFENEN TÜR

900	bis	1500	Uhr
HTBLA	Hallstatt			|			Lahnstraße	69			|			4830	Hallstatt	 www.htl-hallstatt.at

HTL
Innenarchitektur und Holztechnologien:
/ Raum- und Objektgestaltung
/	Restauriertechnik

Fachschulen
Tischler
Bootsbau
Drechsler
Bildhauer
Streich- & Saiteninstrumentenerzeuger

Meisterschulen
Tischler
Drechsler
Bildhauer
Streich- & Saiteninstrumentenerzeuger



Architektur: riccione architekten    |      Fotos: Stefan Öhlinger

Feierlich eröffnet!
Mit einem feierlichen Festakt an der HTL-
Hallstatt wurden am 11. Mai  dieses Jahres 
insgesamt 5.600 m² neue oder adaptierte 
Räumlichkeiten ihrer Bestimmung überge-
ben. Architektonisch haben die Neubauten 
schon für Diskussion gesorgt.

Mehr als glücklich zeigte sich der Direktor der Holz-HTL in Hallstatt, HR Mag. Jörg Zimmer-
mann, als er aus den Händen der Bundesimmobiliengesellschaft und des Unterrichtsministe-
riums den symbolischen Schlüssel für die in mehr als 4 Jahren errichteten Um- und Neubauten 
der Schule übernehmen durfte. In einer Feierstunde wurde die Dimension des nun realisierten 
Bauvorhabens geschildert. Vor rund 12 Jahren wurde mit den ersten Überlegungen begon-
nen. Im Jahr 2009 ging das Architekturbüro „riccione“ als Sieger aus 34 Einreichungen hervor 
und 2012 konnte mit der ersten Bauetappe begonnen werden. Im Ortsteil Lahn findet nun der 
Schulbetrieb in 9 unterschiedlichen Gebäuden auf insgesamt 7.310 m² Nutzfläche statt. In den 
mehr als 140 Jahren des Bestehens der Schule wurde immer wieder aus-, zu- und umgebaut. 
Mit dem nun vollendeten Umbau von 5 und der Neuerrichtung von 4 Gebäuden ist die Schul
atmosphäre um ein gehöriges Stück Zukunft bereichert worden. 



Die zahlreichen Ehrengäste, darunter MR Dr. Helmut Moser vom BMBF, Landtagsabgeordnete 
Martina Pühringer, Präsident Fritz Enzenhofer, BH Ing.Mag. Alois Lanz, sowie zahlreiche Direk-
toren und Mitarbeiter des Landesschulrates für Oberösterreich waren sich einig: Die renom-
mierte Bildungsstätte im Inneren Salzkammergut hat würdige Räumlichkeiten erhalten und 
damit ihre Zukunftsfähigkeit am Standort gesichert.  

Der architektonische Grundgedanke des Gesamtentwurfs der Erweiterungsbauten ist, die 
bestehende lockere Bebauungsstruktur des südlichen Hallstatt fortzusetzen, die von kleinen 
Gebäuden gekennzeichnet ist und nur durch wenige große Bauwerke unterbrochen wird.

Entsprechend den  Ausbildungsschwerpunkten der Schule im Bereich Holzverarbeitung wurde 
Holz als primärer Baustoff eingesetzt. Für die Wahl des Werkstoffes waren auch Aspekte der 
Nachhaltigkeit, der Ökologie und der großen Beliebtheit des Materials im regionalen Umfeld 
ausschlaggebend. Zusätzlich ergeben sich durch die unterschiedlichen Holzkonstruktionen 
der Neubauten für Lehrer und Schüler Möglichkeiten des „angewandten Anschauungsunter-
richtes“ auf dem eigenen Schulgelände.

Im Zubau des Theoriegebäudes wurden im exponiert gelegenen, transparent gestalteten Erd-
geschoß die Schulbibliothek und im Obergeschoß zusätzliche Klassenzimmer untergebracht. 
Die Abschlussklasse der 4. Klasse Fachschule für Bildhauer wählte dazu passend ihre Projek-
tarbeit „Kunst am Bau“: Jeder Schüler gestaltete einen Entwurf zum Thema „Bibliothek“ und 
fertigte diesen in Reliefform oder als freistehende plastische Arbeit. Die künstlerischen Objekte 
werden im Rahmen der Sommerausstellung zu besichtigen sein. 



Das Werkstättengebäude wurde see-
seitig um mehrere Werkstätten und 
Unterrichtsräume erweitert. Der neu 
errichtete Pavillon, dem ein Salinen-
haus weichen musste, bietet Platz für 
Aufenthaltsraum, Buffet, Garderoben 
und einen Veranstaltungsraum sowie 
eine Veranda als gedeckten Pausen-
freibereich.

Anlässlich der Eröffnung wurde von 
Bildhauerschülern ein entsprechendes 
Logo entworfen und als Modell gebaut. 
Die Kopfsilhouetten stehen für Gene-
rationen  von Schülern unterschied-
lichen Geschlechts und sozialer Her-
kunft -  als symbolhafte Darstellung 
ihrer lebenslangen Verbundenheit mit 
Hallstatt und der Schule sind sie wie 
Kettenglieder ineinander verschlun-
gen. Die Buntheit der Silhouetten 
sowie die gewählten Farben stehen 
für die verschiedenen Abteilungen 
der Schule und sollen auf Grundwerte 
wie Tradition, Gegenwart und Zukunft 
hinweisen, wie sie sich auch in der al-
ten und neuen Architektur der Unter-
richtsgebäude widerspiegeln.

In der fast 150jährigen Geschichte stellt dieser Umbau einen Meilenstein dar,  der für die 
zukünftige Entwicklung der  Hallstätter Schule von richtungsweisender Bedeutung sein wird. 
(Fei, Prei)
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MÜLLABFUHRTERMINE   2017 
 

 
 

  =  4 wöchige Abfuhr 
 

 

Die Öffnungszeiten des Altstoffsammelzentrums beim Bauhof im Echerntal sind jeden Montag von 

13 bis 15 Uhr und jeden Freitag von 14 bis 17 Uhr. 

 

ASZ - Ersatztermine aufgrund von Feiertagen, die auf einen Montag oder Freitag fallen (am 

Lichtbratlmontag und am Allerseelentag ist das ASZ auch geschlossen), sind in der nachfolgenden 

Tabelle eingetragen. 

 

HH - Tonnen 

+ Hotel „Gr. Baum“ 

Gewerbe 

(Container) 

ASZ 

geschlossen 

ASZ 

Ersatztermine 

10.01.2017.. 11.01.2017 06.01.2017 Do., 05.01.2017, 14 – 17 Uhr 

24.01.2017 25.01.2017   

07.02.2017   08.02.2017   

21.02.2017 22.02.2017   

07.03.2017   08.03.2017   

21.03.2017 22.03.2017   

04.04.2017   05.04.2017   

18.04.2017 19.04.2017 17.04.2017 Di., 18.04.2017, 13 – 15 Uhr 

02.05.2017   03.05.2017 01.05.2017 Di., 02.05.2017, 13 – 15 Uhr 

16.05.2017 17.05.2017   

30.05.2017   31.05.2017   

13.06.2017 14.06.2017 05.06.2017 Di., 06.06.2017, 13 – 15 Uhr 

27.06.2017   28.06.2017   

11.07.2017 12.07.2017   

25.07.2017   26.07.2017   

08.08.2017 09.08.2017   

22.08.2017   23.08.2017   

05.09.2017 06.09.2017   

19.09.2017   20.09.2017   

03.10.2017 04.10.2017 02.10.2017 Di., 03.10.2017, 13 – 15 Uhr 

17.10.2017   18.10.2017   

31.10.2017 Do., 02.11.2017   

14.11.2017   15.11.2017   

28.11.2017 29.11.2017   

12.12.2017   13.12.2017 08.12.2017 Do., 07.12.2017, 14 – 17 Uhr 

Mi., 27.12.2017 Do., 28.12.2017 25.12.2017 Mi., 27.12.2017, 13 – 15 Uhr 
 


